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 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 23.04.1969

Norm

ZPO §261 Abs6

Rechtssatz

Es genügt, wenn in der Begründung des Überweisungsbeschlusses die Annahme der Unzuständigkeit ausgeführt ist

(vgl SZ 23/323).

Entscheidungstexte

6 Nd 30/69

Entscheidungstext OGH 23.04.1969 6 Nd 30/69

Veröff: RZ 1970,18

8 Nd 5/70

Entscheidungstext OGH 27.01.1970 8 Nd 5/70

8 Ob 271/73

Entscheidungstext OGH 29.01.1974 8 Ob 271/73

7 Ob 653/83

Entscheidungstext OGH 07.07.1983 7 Ob 653/83

Beisatz: Es genügt auch, wenn in der Begründung dadurch die Annahme der eigenen Unzuständigkeit zum

Ausdruck kommt, daß der Beschluß auf § 261 ZPO gestützt wird. (T1)
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